
Komiteeball
findet heute statt

Köfering. (wn) Der große Köfe-
ringer Komiteeball findet am Sams-
tag, 1. Februar, als Maskenball statt.
Los geht es um 19 Uhr im Gasthof
zur Post.

Belcanto hat neue Vorstandschaft
Der Neutraublinger Männer- und Frauenchor wählte in der Jahreshauptversammlung

Neutraubling. (wn) Der Männer-
und Frauenchor Belcanto hat mit
Astrid Siedentop und Manuela
Busch zwei neue Vorsitzende be-
kommen. Neu ist ferner Schriftfüh-
rerin Birgit Rathgeber. Aus Anlass
des 75-jährigen Bestehens findet am
29. Juni ein Jubiläumskonzert statt.
Im Wasserwachtheim hielt der

Neutraublinger Chor Belcanto seine
Jahreshauptversammlung ab. Hier-
zu begrüßte Vorsitzender Robert
Schmeiser 27 aktive Mitglieder. Wie
er aufzeigte, zählt der Chor aktuell
68 Mitglieder, davon 35 aktive Sän-
ger. Dem Chor haben sich im ver-
gangenen Vereinsjahr zwei neue ak-
tive Mitglieder angeschlossen, die
den Chor stimmlich unterstützen.
Wie der Vorsitzende aufzeigte,

konnte man nach einem intensiven
Probenwochenende im Kloster Ens-
dorf beim Frühjahrskonzert knapp
200 Besucher im neuen Veranstal-
tungsort, der Lutherkirche, begrü-
ßen. Da die Stadthalle in Neutraub-
ling auch weiterhin nicht für Veran-
staltungen zur Verfügung steht, galt
der Dank der evangelischen Kirche
für diesen Aufführungsort, an dem
man gerne festhalten werde. Weite-
re wichtige Termine waren der Auf-
tritt beim Bürgerfest in Donaustauf,
beim Jubiläumskonzert des MGV
Wenzenbach und die Teilnahme
mehrerer Chormitglieder beim
Weihnachtsoratorium in Neutraub-
ling im Dezember.
Chorleiter Horst Winkler kündig-

te die anstehenden Vorhaben an.
Bereits jetzt startet man die Proben-
arbeit für das Jubiläumskonzert
zum 75-jährigen Bestehen, das im
Rahmen der Veranstaltungen zu
Kultur im See zusammen mit drei
weiteren Chören aus Neutraubling
am 29. Juni 2025 begangen wird.
Des Weiteren ist am 7. Dezember

ein Weihnachtskonzert als Benefiz-
konzert geplant, organisiert von
Helmut Winkler. Noch im Oktober
ist ein dreitägiger Chorausflug in
den Bayerischen Wald geplant, mit
einem Konzert in Lambach am

Samstag, 11. Oktober. Weitere Pro-
grammpunkte sind in Planung, zum
Beispiel im Konzerthaus in Blai-
bach.
Es folgte der Bericht der Schatz-

meisterin Sabine Hoch. Nach dem
Bericht der Kassenprüfer Markus
Meier und Horst Winkler erfolgte
die einstimmige Entlastung.
Nächster Tagespunkt waren die

Neuwahlen. Bereits bei der letzten
Wahl hatten Vorsitzender Robert

Schmeiser und zweite Vorsitzende
Ingrid Heller, die beide bereits seit
zehn Jahren die Vereinsgeschicke
führten, angekündigt, bei der
nächstenWahl nicht mehr zu kandi-
dieren. Auch die bisherige Schrift-
führerin Christel Kreiner stand
nicht mehr zur Verfügung.
Aufgrund der guten Vorbereitung

konnten aber für die drei vakanten
Posten schnell neue Verantwortliche
gefunden werden. Neue Vorsitzende

ist Astrid Siedentop, zweite Vorsit-
zende Manuela Busch und Schrift-
führerin Birgit Rathgeber. Schatz-
meisterin bleibt Sabine Hoch.

Arbeitsgruppen
bleiben aktiv
Auch die bei der letzten Mitglie-

derversammlung gegründeten Ar-
beitsgruppen Pressearbeit, Kon-
zertvorbereitung, Chorprobenwo-
chenende, Ausflugsplanung und IT-
Unterstützung bleiben weiterhin
aktiv. In der AG Pressearbeit arbei-
ten jetzt aufgrund Ausscheidens
von Astrid Siedentop (neue Vorsit-
zende) – wie bisher – Rosina Zweck
und neu Ursula Holzinger mit.
Die Aufgabe der Stimmsprecher

(gleichzeitig Beiräte im Hauptaus-
schuss) übernehmen Rosina Zweck
(Sopran), Stefanie Schröder (Alt),
Werner Heller (Bass) und Stephan
Unterholzner (Tenor). Als Notenbe-
auftragte fungiert weiterhin Ga-
briele Maiwald (stellvertretend Ri-
carda Infante Alonso). Mit Horst
Winkler als Chorleiter ist der Chor
damit bestens für das neue Vereins-
jahr gerüstet.

Die bisherigen Vorstandsmitglieder Robert Schmeiser, Ingrid Heller, Sabine
Hoch und Christel Kreiner (von links) wurden verabschiedet.

Die neu gewählte Vorstandschaft des Männer- und Frauenchors, von links: Astrid Siedentop, Sabine Hoch, Horst Wink-
ler, Birgit Rathgeber und Manuela Busch. Fotos: Rosina Zweck

Abschnitt der R30 wird
vollständig gesperrt

Köfering/Gebelkofen. (red) Auf-
grund von Straßen- und Brücken-
bauarbeiten wird die Kreisstraße
R30 zwischen Kumpfmühle östlich
von Gebelkofen und Köfering ab
Montag, 3. Februar, bis voraussicht-
lich Freitag, 12. Dezember, für den
Verkehr komplett gesperrt. Die
Baumaßnahme umfasst den Neubau
der R30 Poign–Köfering, Bauab-
schnitt zwei, sowie die zugehörige
Anpassung der bestehenden R30 an
die neue Straßenführung. Der Ver-
kehrs der bestehenden R30 wird in
beide Fahrtrichtungen über die süd-
lich der R30 verlaufenden Kreis-
straßen R12 und R3 umgeleitet.
Anwohner können ihre Grund-

stücke während der Sperrung dau-
erhaft anfahren. Ebenso sicherge-
stellt ist laut Landratsamt die Zu-
fahrt von Rettungs-, Müll- und Lie-
ferfahrzeugen.

Ungewisse Zukunft
Nach Liaton beantragt nun auch die Graf Lerchenfeld Quartier Insolvenz

Köfering. (red) Die Graf Ler-
chenfeld Quartier hat am Freitag
Insolvenz angemeldet. Damit
schwinden die Chancen, das Un-
ternehmen für die Missstände im
Köferinger Baugebiet juristisch zu
verfolgen.
Das Neubaugebiet Weiherbreite

in Köfering steht vor einer weite-
ren Misere: Wie am Freitag be-
kanntwurde, hat Markus Dirnber-
ger, geschäftsführender Gesell-
schafter der Graf Lerchenfeld
Quartier, beim Amtsgericht Re-
gensburg die Eröffnung eines In-
solvenzverfahrens beantragt. Der
Regensburger Rechtsanwalt Da-
niel Barth wurde als Insolvenzver-
walter bestimmt.
Damit reiht sich die Graf Ler-

chenfeld Quartier in eine Kette ge-
scheiterter Bauunternehmen ein,
die an diesem Projekt beteiligt wa-
ren. Bereits im Dezember 2023
musste die Liaton Wohnbau Insol-
venz anmelden. In diesem Zusam-
menhang ermittelt die Staatsan-
waltschaft Regensburg nun gegen
zwei ehemalige Geschäftsführer
wegen des Verdachts auf Insol-
venzverschleppung und Betrug.
Wie mehrfach berichtet, war Lia-
ton in finanzielle Schieflage gera-
ten, nachdem sich gravierende
Baumängel häuften und zahlreiche
Bauherren ihre Zahlungen stopp-
ten. Der Insolvenz vorausgegangen
war eine Umfirmierung sowie ein
Wechsel des Firmensitzes nach Kö-
fering. Brisant: Einer der damali-
gen Liaton-Geschäftsführer ist bis
heute in leitender Position bei der
Graf Lerchenfeld Quartier tätig –

einer rechtlich getrennten, aber
personell verflochtenen Firma. Mit
der Insolvenz der Graf Lerchenfeld

Quartier stehen viele Bauherren
jetzt erneut vor einer ungewissen
Zukunft. Wer das Projekt nun

übernehmen wird und wie es für
die betroffenen Käufer weitergeht,
ist offen.

Bereits im Dezember hat die Firma Liaton Insolvenz angemeldet, nun folgt Graf Lerchenfeld Quartier. Gegen zwei
ehemalige Liaton-Geschäftsführer ermittelt mittlerweile die Regensburger Staatsanwaltschaft. Archivfoto: Franz Nopper

Kirchenwirt:
Auch Hotel schließt

Schierling. (red) Nachdem das
Restaurant im Kirchenwirt zum
Jahreswechsel zugesperrt hat (wir
berichteten), schließt nun auch das
Hotel. „Der Hotelbetrieb endet zum
31.01.2025“, teilt das Kirchenwirt-
Team auf der Homepage des Gast-
hauses mit. Lilo Sillner, deren Fami-
lie den Kirchenwirt betreibt, führte
in erster Linie Personalprobleme als
Grund für die Schließung des Res-
taurants auf. Sie sei dankbar für die
jahrelange Treue der Gäste und die
vielen schönen Stunden, sagte sie
gegenüber unserer Mediengruppe.
Die Zukunft des Gasthauses, das
die Sillners Mitte 2021 nach auf-
wendiger Kernsanierung wiederer-
öffnet hatte, ist aktuell offen. Es
werde ein Pächter gesucht, hieß es.

Faschingmit
dem VdK-Ortsverband

Schierling. (rb) Der VdK-Orts-
verband veranstaltet einen unter-
haltsamen Faschingsnachmittag, zu
dem alle Interessierten, unabhängig
von einer Mitgliedschaft, willkom-
men sind. Dieser findet am Sams-
tag, 22. Februar, um 14 Uhr, im
Gasthaus Wolff in Unterlaichling
statt. Entertainer Jürgen Schumann
wird für heitere Stimmung sorgen,
mit Einlagen freischaffender
Künstler ist zu rechnen. Mitzubrin-
gen sind Frohsinn und gute Laune.
Um Anmeldung wird gebeten bei
Gerlinde Schumann unter Telefon
09451/941330 oder Astrid Markls-
torfer unter Telefon 99451/3553.

Kinderfasching
der Kolpingfamilie

Schierling. (red) Am Samstag, 22.
Februar, ab 14 Uhr, sind Kindergar-
tenkinder und Grundschulkinder
bis zehn Jahre zum Kinderfasching
der Kolpingfamilie im katholischen
Pfarrheim willkommen. Einlass ist
ab 13.30 Uhr. Die Kolpingsfamilie
gestaltet den Nachmittag mit Spie-
len, Tänzen und Geschicklichkeits-
übungen. Der Fasching endet um 17
Uhr. Bereits am Freitag, 21. Februar,
können sich die älteren Kinder (ab
zehn Jahren) beim Kidsfasching der
Kolpingfamilie von 17.30 bis 21 Uhr
im Pfarrheim austoben. Einlass ist
um 17.15 Uhr. Der Eintritt beträgt
jeweils einen Euro. Der Erlös wird
gespendet. Der Veranstalter weist
darauf hin, dass Spraydosen und
Pistolen verboten sind.
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